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Cilatione * ediSales .

gteitlbad ?. Der wegen eines Viehdicbsiahls
mV sonstigen Vergehen in Uurcrsuchung gekvmmne
und vor derselben Beenrigung ffncl>lig gcwordne Mar -

tin Mürb von Mülleiibach wird dergestalt- edictalirer
vvracladcn , das, - svfernr er innerhalb 6 Wochen vor

huMem Ainl nicht erscheinen und seiner Entweichung
Haider sich Verantworten wurde , er der Hochfürstt .
Landen verwiesen und stur Namen an Galgen ge¬

schlagen werden soll . Signatum Steindach den lyten
Decenwer » 787 .

Hoa >fürstl . Markgräfl . Dad . Amt allda . „
Nachdeme der wegen seiner ver¬

schwenderischen Haushaltung vorgeksdenr Unterkhan-

Iacsb Srroy von Bietigheim zu Anfang gegenwär¬

tige » Monats mir Hniccrlassung dreycr Km der. böß«,

lieh ausactr -ten und seikhero von dessen Auftnihalt
nichts zvverläßiges zu erfahren gewesen; so wird er-

sagrer Jacob Sirotz . hiemit anderweit vorgeladen, um

sich innerhalb 4 Wochen bey hisigcm Oberamt wegen
(Oertchrsrcde V

feines verschwenderischen Lebens und seines Austrits
zu verantworten ; widrigenfalls gegen denstiben in
cüntumstiam verfügt werden solle was Rechtens ist.
Signatum Rastadt den iglcn Dec . 1787 .

Hochfürstl . Markgraf! . Lad. Gberamt allda.
Friedrich Araier vhn»

gefchr 50 jähriger Burger und Wlllwer aus dev
Gemeinde Munkingen , hak sich schon am 5tcn biß
samt einem Pferd von Hauß wegbegcden , ohne daß
man bisher . etwas von seinem Aufenthalt erfahren ,
noch sonst eine Ursache seines Ausenbleibens bekannt
ist. Da nun den Verwandte » dieses Mannes sehr
daran gelegen ist,' seinen Auftnthast zu erfahren ; so
wird jedermann ersucht , daß wo etwas von demselben
ode? doisen Aufenthalt bekannt werden sollte , solches
anhero angezngt werden möchte. Emmcndingen den
r7len Dceemder 1787 .
^ Hschfürstl . Markgräfl . Lad ^ (vberamt allda .

Vtiflcationerr .

DurlsrÄ ) .
' Wer an den zu Rüppurr verstorb- mundtod erklärt und ihme der käsige Burger 8ri -

SSSSÄÄ
' ÄSSS

wärkiaennachgehends nicht mehr gehört zu werden « der 1787« , tss.
Senatum Durlach den roten December 178- . Hoevtürstl.. Markgrafl . Lad . «vberamr allkw.

Hochfürstl . Markgrafi. Bad . Gberami allda. LNkMeNdUkgen . Alle diciepige. fg . an
DlkPlüÄ ) . Daß der Buvger und Schwah « Mareln 2 >'unl den Burger m Rimburg rechtmäßige

xenwirt̂ , Christian . Grimm zu Blauckentoch vor Forderungen za mache» haben/ wcrdcu hiemn bis .
' e. >



Montag den 7 Ja «. H . J . welcher Tag pro termino Haus zu Ni mburg unter Mitbringung »hrer Bewechur -
peremtorio angefttzt worden sä Uquläsntunr fubpcena künden erityur .ct! »nd das wettere obwarrcn Ivlten.«neciuii deracsiattm vorgeladen , Haß

'
sie an vb'gem Signawm Emmendmgen den lgten Dec. ' 787.

Tag zu guter Vormitlagszrit i» dem Honnenwirchs- Hochfürftl . Utarkgräfl . Lad . Oderamt atlda .
"

Iustiy - Sachen .
Mühlheim . Johann Jacob Maag Gart. Die Beschreibung seiner Person ist Mende ; Er ist

«erprofeffion von LMrtten , aus der Landgrafschaft 55 Jahr alt , »MteNnafiger und
^

btierter ^
tur ,

Klcttgau , ist wegen
'

mehreren wiederholten kleinen vrükommnen runden Angesichts und schwarz ^ ars ,
Diebstälen und Landstreichens durch Mi , Fürst!, hat ein etwas groses Maul mit) W « Uf̂ '

natS2Strafrrscript vom rjtrn October b . s .' zueiner halb - schwarze Haare d>e zn grauen anfangen. Srg
jährigen Zuchthausstrafe mit Willkomm und Abschied Müllhcim den iHten Dccember 1787.
«nd nachherr

'
gerLandsverweisungvcrurtheiltauch bereits Hochsürstl. Markgrafl . Lad . Ob eram aus «,

an den Ort seiner Bestimmung abgrfühn worden .

Sachen so zu verleihen sind .
CsrrlöVUhe . Ein groses lapcrirter Zimmer̂ vornen heraus in der Mittlern Etage find bey dem

mG einem anstoftnde » ausgemahltcn Cabinet , bcyde Herrn vr . Maler dahier täglich zu vermiethen .

Sachen ^ » zu oerkauffen sind .
Ctrlfl6ltUhe . Denen respective Eltern, welche

ihren Kindern nützliche Neulahrsgeschenke zu gebend
gedenken , empfiehlt der Präceptor Fischer, seine in al¬
len Schulen der sämtlichen Fürst!. Landen gnädigst
ringeführte illuminirte Buchstabenlabcllen , nach welchen
der zartesten Jugend , zugleich die gcschriebnen und ge¬
druckten, lateinisch und deutsche Buchstaben rc. sehr
leicht und geschwind zu lehren sind. Da - Blatt 2
8 kr. Auch find bey ihm der in Kupfer gestochene

Prpspect , iagleichen drr Geometrische Plan , von alt und
neu Carlsruh auf fein Regalpapier » i Schuh 4 Zoll
hoch und 1 Schuh 9* Zoll breit Franzöfi. Schuh,
das Blatt schwarz ^,ro Zo kr. und letzterer Jlluminirt
daS Blatt s r fl . zu haben

<LaLl6kUhe . Der Z Aronenwirth Luftig hat
ein halbes Haus am Mülburgcr Thor zu verkaufen,
das nähere .ist bcy ihm zu erfragen .

Nachricht . .
Cchklöruhe . Es dient zur Nachricht daß wäh-

vend bevorstehender CarnavallSzeit die Rrdouten in
dem Furstl. Theater wie vorgehende Jahre gehalten
werden und ist die iste Redoute Frrytags den 4tcn . Die
rte Montag den 7ttn . Die Zte Montag den i4tcn
Jänner künftigen Jahrs , Ucbrigens wird sich wieder
wie die vorhergehende Jahre auf daS dißfalfige Reg¬
lement berufen, welches beym Eoträe zur Rachach -
kung angeheftet wird.

Das Entree für Masquen ist — — 36 kr.
— — — für unmasquirte Zufcher aber 12 kr.

CötlÖ¥Ul ?£» Auswärtige Freunde der so
beliebten Atlas - NeusahrSwünschen , belieben nur in
ihren geehrten Schreiben Macklsts Hofbuchhand,
lung in Larlsruhe die Gegenstände der Wünsche , ob
an Freunde , Freundinnen Eltern , Geschwister rc.
anzuzeigen und den ohngefähren Preis zu bestimmen,
so wird man Ach bestrebe«, § lles schleunig und pünc-
Izch zu besorgen»

EüklZVUhe . Unterm rrten J «my d. I . ist
bey unterzogner Stelle rin Paquet , zur Versendung
mit dem Postwagen an die Adressen

A . Mr. Leroup de la[fe!le d Paris»
aufgegcden worden .

Da nun ermeldtes Paquet brreits seitdem 2§ten Ju .
ly hiernächst dahier rttour eingelaufcn ^ mit der bcygr»
stzcen Nachricht : kann nicht eingehen , inzwischenaber
während det bestimmten z monatlichen Sichcrhritssrist
ebensowenig , als bis dato dasselbe vo » dem eigen»
thümiichcn Aufgeber reclamirt worden ist ; So wild
ein solches eriagtem tigenthümlichen Auftzedcr oder
Versender anmtt zu dem Ende bekannt gemacht , da»
mit derselbe sothanes Paquet gegen Beybringung de-
Postaufgcbrscheins , oder sonstiger hinlänglicher Legiti.
makion , fort gegen Erstattung des darauf haftenden
Portos , auf das baldigste in Ruckcmpfang nehmen
könne. Carlsruhe den 27tcn Dccembcr 1787 .

L . R . fahrende poflexpedition bahler .



8c>rtsetzung, Unglaubliche mb doch wahre Nachricht von einem neuen

Lotto in Deutschland.
P »
jedermann weiß, baß Familien zu Tausenden durch da -

Lorro in «Kerfa« jerarhen , daß Redlichkeit u d Treue

uilrr gemeinen Ha »darbcitcrn , Dicnstbochcn und

Haiisg .-siiiee euich tiefe Scuche an manchen Orten

fast auogecotiet Worten sind . Man hal daher diese

Seuche aus den me sie« Ländern , wo sie eingemstct

war , bereits wieder vertrieben ; in denjcngen , die vc »

thr besrryt geblieben, hal man das Colligiren und

Einsetzen bey schwerer Strafe verboten und was ge¬

scheute Leute sind , dir nur einige Kenntn 'ß von drr

Sache besitzen , die setzen von selbst in kein Lotto

mehr , wenn taS täuschende Glücksrad auch ror ihren

Angen gedreht würde . Durch tiefe allgemeine Ver -

fchrcvung und Abnahme an Credit «st aber dieses

Spiel von citrer Zeit zur andern immer verderblicher

und für die Sutlict ^ eit , ia man kan« «nit Grund

sagen , für die Sicherheit und Ruhe der Staaten

gefährlicher worden . Du » gegenwärtig fpieicn darii !«

igrößtcnthciis nur diejenigen Bviksclassen , . deren Er¬

werb nicht weiter reicht / als von der Haird ^n den

Mund . Diese verspielen ihren i-vch vom schweiß

hrs TagS benetzten Groschen an ihre gnädige Obrig¬

keit. Die Hoffnung desUcberflusscü raubt ihneil mit

dem täglichen Brod , zugleich die Neigung , sich durch

.Fleiß und Arbeit in bessere Umstände zu getzen . Drr

Hunger vereinigt sich mit der Spielsucht , ihre Geld«

degiecde aus den höchste «? Grad zu lrcibcn aurd aitstatt

ffch durch riiren günstigen Blick des Glücks in die .er¬

träumte Setigkcit versetzt zu sichen , sinken |« immer

iiefee in dstangel , Elend und Trägheit . Daraus

kann , nach dem natürlichen Lauf der Dinge , MehlS

anders werden , als ein Geschlecht von mull -willigen

Bettlern , Betrügern , Diebm und allenfalls Selbst .

mördern , oder Colonisten für Spitaler und Armen¬

häuser . Daß dieses so sey und seyn müsse , weiß

jeder , der nur einigermaßen auf bas Acht hak , was

iag - lägich geschieht : um so mehr weiß es der Staats¬

mann , d .ssn Geschäft cs ist , über den Zustand der

Menschheit in der bürgerlichen Gesellschaft nachzuden-

ken und selbst mit an seiner Verbesserung zu arbeiten .

Und dem allen ungeachtet wurde erst im vorigen

Iahv in einem deutschen Staat ein neues Lotto -

auf fürstliche Rechnung errichtet und zwar ein Lot »

io , das alle vorige» an Verderblichkeit übertriffl ;

dem es alle acht Tage , mit aller Feierlichkeit einer

Landesherrliche » Anstalt unter vorsty des höchste»

LandscoUegivms öffentlich gezogen, durch Trcmpe -

ten - und Pauckenfchall wie ein Lantsglück verkündigt

und so der Bürger und Bauer , der , voll Vertrauen

auf die lanbsväcerlichc Fürsorge , nichts Arges ahndet ,

auf jenen gefährlichen Weg gelockt wird , dessen Aus¬

gänge oben angczcigt worden . Man sieht in allen

Straßen eine Menge Lomtoirs eröffnet und so gar

am Armenhause war Anfangs eine Einladiingsra »

fei aushängt , welche wieder wcggenomineu worden

ist , als fremde und einheimische Menschenfreunde die

sehr richtige Bemerkung machten : daß ein Lotto -

Lomrerr nirgends besser angebracht sey , als am Ein¬

gang des Armenhauses , dem es Einwohner liefere.

Am Ziehungskag kommen ganze Haufen Bauer » iu

die Stakt und opfern , nebst den gaffenden Bürgern ,

dem täuschenden Glücksrad , außer ihrem Geld , wö¬

chentlich auch einen Arbeitstags während daß man

in unstrm ökonomischen Zeitalter überall die der Re¬

ligio» geweihten Feyertag zu vermindern sucht.

(Dir Fortsetzung folgt .)

In Macklsts HofbuchhanÄung in Larksruhe ist wieder neu angekommen und zu haben .

Antihppschsndriacus oder etwas zu Erschütterung

des Zivergfells und zur Beförderung der Verdau »

ung ; «sie bjü 7« Portion . 8. Erfurt 1787 . afl .^ zkr .

Briefe Sammlung der neusten auserlesensten Kauf ,

manns und andrer Brief « , deutsch, französisch

imd italienisch , verfchiedneu Innhalts 8. Augsburg

rsi87 . 45 kr. ,
Böckmanns Archiv für Magnetismus und Somnam¬

bulismus Ztcs und 4tes Stück . 8 . Straßburg 1787 .

48 kr.
Lonvenl (das raisontrende ) eine gemeinnützige, öko«

nomisch - moralisch, politische Schrift , für den Bür .

ger und Landmann in unterhaltenden Gesprächen »

8. Erfurt 1787 . 1 st. 30 kr.

(tomeMen Armide Singspiel . 8 . Köln 1786 . 12 kr.

— — Bardier ( der) von Sevilla Singspiel . 8.

Köln 1787. 20 kr.
— — Tora und Alonzo Ballet . 8 . Köln 1786 .

6 fr.
— '

j — Duell < das zärtliche ) Luststnel. 8 . Kölln

178Z . >5 kr.

— — Zerdinand und Therese Schauspiel . 8.

Köln 178 b. 24 kr.
— — Handeln macht den Mann , oder der Frcy -

'
mäurer Schauspiel . 8 . Köln 1735 . 24 kr.

de Castro Trauerspiel . 8 - Köln

»787 « * 8 fr .



Lomrk». Yflatm (der ) von. zwecn Frauen Lustspiel
x . Köln zo kr.

— — Ofsicier ( der gleichgültige ) - Trauerspiel. 8.
Köln 1787 ^ 24 kr.

— — Rache und Eifersucht, oder der gestürtzte
Minister Schauspiel. 8. Köln 1787 . 24 kr.— —^ Richard Herzog von Suffolk Trauerspiel. 8.
Köln 1786 . 15 kr .

— — Robert und 8lorinda oder das Opfer des
Ehrgeizes Trauerspiel. 8 Köln 178z . - z kr.— — Schienzheim ( General von) und seine Fa¬
milie Schauspiel. 8- Köln,785 . 15 kr.— 7— Schule (die ) Der Eifersucht , oder ^ Liebe
haßt allen Zwang. Singspiel. 8- Köln 1787 . 15 kr .— — Jungsernraub (der sächsische ) Schauspiel .
8. Köln ( 787. 1 fl.

Engel (D . Carl Chr.) nur werden uns wieder sehen .
8. Frankfurt und Leipzig >787. 54 kr .

Fiedler (Joh . Aug. Andr . ) Aufklärung höchst dunkler
und mißvcrstandner Schrislstetlen des alten , Testa¬
ments 8. Eisenach 1787. iS kr..

G ed <

Rochl' ucher Röchln (die wohlerfahrne ) 8. Kök«1787- 46 kr.
Runstkabinet (neueröfnetcs ) rarer und geheim gehalt -ner Erfindunge,. und Kunstsnicki . 8- Köln 1787»15 kr.
Leb >„ Raserei ans Liebe. Eine Geschichte aus dem

Machen Frankreich . 8- Straßbnrz 1787-. 24fr .Livres de Piene Pdoilikoj
're. exercicts. de Piete &

pieres Yi . Toiues. gr . 8 - Strasbourg 1787 . 2 fl . kr.
Sammlung der bereu und neuesten Kmderschrisicnikes Bändchen, cmhaliend , Feddersens Lehen Jesufür Kinder.. 8 . Kirn 1788. 12 kr.
Synonymes Frapcois, . par Girard & trait4 de la rap-

i’oide Francoiie . § • Frankf. 1787 . I fl . ;
Unter dem Mond gehls teil z». Z . 178' . ro kr. .Un >< redui ' g ( letzte) Friedrichs des Grossen IN der '

Todesstunde mit Pater Owian , eine Tranmge»
fchichtc , worinn man die Stufen des M .nschenvcr-

. stands vom Lkibintz bis zum Affen abmessen kann ,von Friedrich Frcyhcrrn von der Trcnk 8 - 1787.i2 ' kr.
brne .

La lsruhe . Den r4ten Der Friberikr Susanne ,Barer : Hieronymus Bcßcr, Himersaß in klein Carls-,
ruhe. Den isteii , Juliane Wilhelmine ^ VaterFrie¬
drich Gebhard, Hintersaß in klein Caxlsruhe . Den

. (5> eft
LarlsruiTr . Den soten Dcc. Anne Caroline,weiland Georg Stcffans , gewesenen Baufuhrknechts

in Gottsau Tochter , alt zg Jahr , 5 Monat und 7
Lage. Eodem , Fr . Sophie Kammin , gebohrne Bö -
kin, alt 58 Jahr .

2Aicn, Johann Jacob , Vater : Johann Jarob Schmidt -
Burger und Nablcrmeisier .

In der hiesigen rcform >rten Gemeinde , Dtarie Fri -derike Caiharine , Vaccr : Nwolaus Keßmann, Kut¬
scher, bcy Herrn Odristkämmerer von EdeikheiM.

orotsu .
In der hiesigen resormirten Gemeinde , Marie Fri -

dcnke Cachariuc. Vater : N >cvlaus Keßmann , Kutscher
bey Herrn Obustkämmercr von Ebeisheim , all 4Tage.

Copultrte .
Larlsruhe . Den rztcn Dec.. Friedrich Stark angehender Burger und Metzgcrmeistcr , mit Sophie '

Z 'mmergeftll und Hintersaß in klein Carlsruhc und Bc. bare , Wrlhelm Daniel Nochardls , hiesigen Bur »Cathakine Kausmänninn. Eodem Jacob Bär von grrs um Metzgermnstces , Tochter : Eodem LudwsgEchmarlhcim aus dem Wünrnbergischen Mit Johan - Deeg Herc .chaf; ! . Rculkncchl , mit Christiana Dvro.na Gewerinn gebohrne Wöiflinn von Merknngcn a ,s kl, 1 , Johann Cho a : > Armbrusters , Burgers unddem Wütteubergjschm. Eodem Gottlieb Nagel , neu- Beckermc -sters zu Birnbach , Tochter .
Marktpreiße vom 4) cetnb > 7S7 .

% ud?t»
j €arlä

■■■■•cif«. I ^rud«^
ltcr. ! fi. l£r.

■" Kern, t .
~-k\ Korn. 5 20

ÄnK«m«t.
J) «te ' nen
WayrN .

IO
20

Diirlach Seckenschatzung . ’tüi » . D » -1
>- « ✓ Pf. V. t . kr. Ps. Li fr ;
fl. kr. Weck, oderSemmel — 16 ■ £ — 16 ,2
5

'
30

■A - >ß Deod . . . .
— dito . . . .

i 20 6 1 20
— 4

8 10 LHwarz Prob . .
Oifp Brvd . . .

. 2 10 5 2 10 lll
8 20 ^ . eonowilch Beod — — — 1 20 r

■ ' agung .
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